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Nürnberg, 7. Juli 2011 

Schönfelder/st 

Stadtratssitzung am 13.07.2011 
TOP 6: Kulturzentrum Z-Bau 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für den TOP 6 der Stadtratssitzung am 13. Juli 2011 stellen wir den 

Antrag: 

den Beschlusstext wie folgt zu fassen: 

Der Stadtrat nimmt die vorgelegten Ausführungen zur Weiterentwicklung des Z-Baus 
zustimmend zur Kenntnis. 

Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung 

- die im Sachverhalt formulierten Entwicklungslinien weiter zu verfolgen und ein
 
Fein- und Umsetzungskonzept in Zusammenarbeit mit der Musikzentrale zu
 
erstellen;
 

NEU - das erarbeitete inhaltliche Konzept und das Trägermodell, auch unter 
Einbeziehung der Stadt (Ref. IV und Ref. V) wie im Sachverhalt Seite 9 - zukünftige 
Rechtsform - ist dem Kulturausschuss zum Beschluss vorzulegen; 

NEU - nach der positiven Entscheidung des Kulturausschusses wird die Träger
schaft für den Z-Bau auf die dann gefundene Organisationseinheit (unter 
wesentlicher Beteiligung der Musikzentrale) übertragen; 

NEU - Die neue Organisationsform und Trägerschaft darf die bisherige Aufgabe der 
Musikzentrale weder inhaltlich noch finanziell gefährden. Eine entsprechende 
Konstellation ist im Interesse der Musikzentrale zu wählen. 

NEU - Die Trägerschaft der Z-Bau GmbH für den Z-Bau endet mit dem Auslaufen 
des befristeten Mietvertrages; 

NEU - KUF übernimmt für die Überbrückung die Verwaltung des Z-Bau; 
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- den genannten inhaltlichen Vorgaben entsprechend die Bauplanung zu 
präzisieren und den Förderantrag einzureichen. 

- die Ateliernutzungen und den Betrieb des Kunstvereins bis zum Beginn der 
Baumaßnahme zu ermöglichen. 

Mit freundlichen Grüßen 

~i~~1~ 
Fraktionsvorsitzender 


